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In der Mitte liegt das Problem

Ort der Handlung ist der Speisesaal
eines Hotels in einem Winterkurort, am
Neujahrsmorgen. Miggel hat die
vorangegangene Nacht hindurch kräftig
gefestet. Nun aber will er, eisern wie er
ist, mit dem ersten Morgen-Züglein in
die Höhe hinauf zum Skifahren. Die

ganze Woche vorher ist er zwar immer
erst mit dem zweiten Kurs hinaufgefahren,

doch heute ist es Ehrensache,
sich mit den nur ganz mufigen und

ganz trink- und fest-festen im ersten
Zug sehen und mehr oder weniger
bewundern zu lassen.

Miggel erscheint im Speisesaal,
festen Schrittes und etwas trüben Blickes,

doch sonst isf ihm nicht viel anzumerken

von den Taten der vergangenen
Nachf. Er verbeugt sich preuhisch knapp
vor seinen Tischgenossen, setzt sich und

greift wortlos nach der Kaffeekanne,
um sich eine Tasse des stärkenden Ge-
tränkes einzuschenken. Doch plötzlich
stutzt er. Vor ihm stehen sfatt einer
zwei Tassen. Ist er denn betrunken?
Nein, er ist nicht betrunken. Er weih es,
er weih es ganz genau, dah er zwar
vor sich zwei Tassen sieht, dah es aber
in Wirklichkeit nur eine ist und schliehlich

ist doch das maßgebend, was man
weih und nicht das was man sieht. Vor
allem wenn man nicht ganz klar sieht.

Indessen, etwas muh geschehen, denn
die Tischnachbarn beobachten ihn
bereits argwöhnisch. Doch glänzend wird
er sich aus der Affäre ziehen, so denkt
Miggel. Und mit einer eleganten
Bewegung schenkt er sich ein, nicht in

die Tasse links und nicht in die Tasse

rechts, sondern in die Mitte zwischen
den beiden Tassen, um so zu erreichen,
dah wenigstens die eine, in Wirklichkeit

dastehende Tasse gefüllt werde.
Aber «in der Mitte liegt das Problem»,
hat schon Goethe gesagt es waren
tatsächlich zwei Tassen. Lulatsch

Längi Leitig
Ich läute einer Firma im Emmental an

und ersuche um eine Mustersendung:
«Hier Scarpaspini» (Name spielt keine
Rolle) «in Basel.»

«Wär isch da?»
«Scarpaspini, Basel, warten Sie, ich

buchschtabiere: S wie Samuel, C wie
Cäsar, A wie Adam, R wie Rudolf ...»

«Jaaa, looset. Heit Ihr sövu Vornäme?
Wie isch de dr Gschlächtsname?»

V. P.

Diktat
Der Offizier diktiert:

«Betr. Verhüttung der Fricktaler Erze.»

Die Dactylo schreibt:
«Betr. die Verhütung der Fricktaler
Aerzte.» w. L.
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